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Pfarrgemeinderat (= PGR):  

Was tun die eigentlich? 
 

Der PGR gestaltet des Leben und die 
Entwicklung der Pfarrgemeinde.  

 

Als Leitungsgremium berät er gemeinsam mit Pfarrmoderator (Priester) und Pfarrassistentin in 
regelmäßigen Sitzungen, was zu tun ist, legt Ziele und Prioritäten fest, beschließt die erforderlichen 
Maßnahmen und sorgt für deren Durchführung. Dazu bildet der PGR „Fachausschüsse“ (=FA), diese 
kümmern sich um den jeweiligen Themenbereich. Zum PGR gehören 16 gewählte Mitglieder  -  die Sie 
am 19. März 2017 bestimmen können! und 6 amtliche Mitglieder. 

In der bisherigen PGR Periode geschah beispielsweise folgendes: 

Die Generalsanierung des Pfarrhofs wurde abgeschlossen und 
dafür gesorgt, dass das Haus von vielen Menschen genutzt werden 
kann. So wurde das Pfarrfrühstück nach jeder Sonntagsmesse 
eingeführt. 

Der FA Feste entwickelte die Idee im Sommer ein fröhliches Fest 
zu feiern, zu dem alle herzlich eingeladen sind. Seither gibt es 
jedes Jahr im Juni das Pfarrfest. 

 

Nachdem auch die Kirche (dazu gehören wir alle) sich verändert, 
war es Zeit darüber nachzudenken, wie wir den Sonntag 
gemeinsam erleben wollen. So wurde im PGR über die 
Gottesdienstzeiten beraten und beschlossen, sonntags einen 
gemeinsamen Gottesdienst zu feiern. Jeden ersten Sonntag im 
Monat bietet der Fachausschuss Kinderliturgie zudem einen 
Kindergottesdienst im Pfarrhof an. 

 
 
 
 
 
 
 

 

www.pfarre-ansfelden.at  
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Kandidatenvorstellung 
 

 

 
Bajs Maria 
Geb. 1963, Angestellte, Ansfelden 
 

Ich bin da.für das Leben in unserer Pfarrgemeinde aktiv mitzugestalten und 
neue Ideen umzusetzen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
8 für die Pfarre, dass der neue PGR auch wieder so gut zusammenarbeitet 
wie in den letzten Jahren.  
  für mich und meine Familie, dass alle gesund bleiben. 
  für alle, dass wir in FRIEDEN leben können. 

 

 
Breinesberger Gabriele 
Geb. 1976, Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester, Vordermayrberg 
 

Ich bin da.für, dass wir unsere Kirche Gottes hör-, seh- und spürbar werden 
lassen für alle Menschen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass Hass, Gier, Konsum und Krieg nicht mehr die Welt regieren. 
  für die Menschen mehr Brüderlichkeit, Hilfsbereitschaft, Glaube, Friede. 
  dass die Menschen wieder mehr zu Gott finden und seinen Worten folgen. 
 

 

 
Bugram Verena 
Geb. 1982, (Kinder-)Physiotherapeutin, Haid 
 

Ich bin da.für jedem Menschen ohne Vorurteile zu begegnen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte  
  werden Kinder in einem fürsorglichen, liebevollen Umfeld groß, in dem sie 
ihrer selbst wegen geliebt werden. Sie können zu Erwachsenen 
heranwachsen, die offen und voller Zuversicht ihre Träume verfolgen. 
  wird der Wert eines Menschen nicht mehr nach seiner Leistungsfähigkeit 
beurteilt und wir treffen kein Urteil mehr über lebenswertes Leben. 
  ist Hilfe annehmen genauso eine Stärke wie Hilfe anbieten. 

 

 

Ecklbauer Alois 
Geb. 1955, Pensionist (Landwirt), Fleckendorf 
 

Ich bin da.für, dass unsere Kirche mit jugendlichem Elan und der Erfahrung 
der älteren weitergeführt wird. 
Ich bin da.für da, mich um die Finanzen der Pfarre zu kümmern und für die 
Instandhaltung der Gebäude zu sorgen. 
 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte 
  eine lebendige Pfarre, in der alle vom Kleinkind bis zum Großvater in die 
Kirche gehen. 
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Ehrentraut Walter 
Geb. 1962, Angestellter, Ansfelden 
 

Ich bin da.für in einer Gruppe mitzutun, die verschiedene Themenbereiche 
abarbeitet, dazu bringe ich viel Erfahrung durch meine 15jährigeTätigkeit als 
Kommandant der FF Ansfelden mit. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass wieder mehr Menschen (speziell jüngere) die Sinnhaftigkeit 
verstehen, in die Kirche zu gehen und wieder den Glauben an Gott finden. 
  dass auf der Welt die Kriege aufhören und die Menschen in keinem Land 
mehr Hunger leiden müssen. 
.. das die hektische Zeit bei uns in Europa wieder ruhiger wird und man mehr 
mit Familie oder Freunden beisammen sein kann. 

  
Gabriel Manuel 
Geb. 1994, Student, Ansfelden 
 

Ich bin da.für dass sich junge Leute in der Pfarre willkommen fühlen können. 
Ich bin da.für die, die gerne zusammenkommen. 
Ich bin da.für alle, denen ich behilflich sein kann.  
 

Das gemeinsame Feiern ist mir wichtig, nicht nur in der Kirche, sondern auch 
beim Erntedankfest, Pfarrfest und anderen Anlässen, ebenso die Jungschar 
und mit anzupacken, wo ich gebraucht werde. 
 

 

 

Jungmair Georg 
Geb. 1979, Techn. Angestellter / selbständig, Ansfelden 
 

Ich bin da.für Kirche und Pfarrhof (Gebäude) zu erhalten, pflegen und für alle 
offen zu halten. 
Ich bin da.für den Informationsaustausch, da ich viele Leute kenne und in 
verschiedenen Vereinen tätig bin. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte,  
  dass es keine schwere Krankheiten gibt. 
  dass ein friedliches Zusammenleben rund um die Welt möglich ist. 
 dass Werte wie Ehrlichkeit, Geborgenheit, Zuverlässigkeit wieder an 
Bedeutung gewinnen. 

  

Kaltenberger Christine 
Geb. 1960, Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester, Freindorf 
 

Ich bin da.für meinen Mitmenschen mit Offenheit und Respekt zu begegnen. 
Wir müssen unsere Fähigkeiten und Talente teilen, damit wir sehr viele 
positive Dinge bewirken können.  
 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte 
  dass mehr junge Leute am Pfarrleben teilnehmen. Seit 35 Jahren singe ich 
im Kirchenchor, bin Lektorin und Mitglied beim Querklang und fühle mich in 
unserer Pfarre sehr wohl. 
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Poscher Angelika 
Geb. 1972, Angestellte, Audorf 
 

Ich bin da.für mit dem Fachausschuss Kinderliturgie weiterhin gute Angebote 
für Kinder und junge Familien anzubieten. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  möchte ich gerne für alle Menschen da sein, egal welchen Glaubens. 
  möchte ich gerne, dass die Kirche ein Ort der Begegnung und des 
Miteinanders ist. 
  möchte ich, dass unsere christlich geprägte Kultur erhalten bleibt. 

 
 

 

Mag. Pusnik Sabine-Maria 
Geb. 1971, Bilanzbuchhalterin, Freindorf 
 

Ich da.für Kindern von Anfang an unseren Glauben weiterzugeben, als 
Vorbilder unseren Kindern „innere Werte“ zu vermitteln, so wie ich es als Kind 
selber erlebt habe. 
Ich bin da.für die Kommunikation zu fördern und mitzugestalten 
(Kinderliturgie, Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen). 
 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte 
  dass es keinen Krieg gäbe, Gesundheit für die Menschen und meine 
Familie. 
 

 

 

Raggl Sylvia 
Geb. 1972, Hausfrau, Ansfelden 
 

Ich bin da.für, dass unsere Jugendlichen die Pfarre als Kraftquelle und Ort 
der Gemeinschaft spüren. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  meiner Familie in der Zeit, wo der Alltag mit so viel Druck verbunden ist, 
stets die nötige Wärme und Geborgenheit zu Hause schenken zu können. 
  für meine Mitmenschen stets da zu sein und Zeit zu haben, wenn sie mich 
brauchen. 
  dass die Jugendlichen von heute mithelfen, die Kirche modern und 
lebendig zu gestalten. 

 

 

Dr. Raggl-Sachsenhofer Brigitte 
Geb. 1971, Ärztin, Ansfelden 
 

Ich bin da.für das Mitarbeiten im Team und das gemeinsame Erarbeiten von 
Projekten und Zielen, Zuhören und Verantwortung übernehmen 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass alle Menschen miteinander in Frieden leben können. 
  dass es uns Menschen stets bewusst ist, dass unsere Welt ein 
Wunderwerk der Schöpfung Gottes ist, und dass wir dies auch in unserem 
täglichen Leben und Handeln berücksichtigen. 
  dass unsere Gesellschaft trotz der Globalisierung und fortschreitenden 
Technik durch die Liebe, die Hoffnung und den Glauben an Gott gestärkt 
wird. 
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Mag. Reisinger Martina 
Geb. 1970, Psychologin, Freindorf 
 

Ich bin da.für die Freude unseres Glaubens zu leben und füreinander spürbar 
zu machen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  würde ich gerne einige Monate nur mit dem Rucksack und zu Fuß 
unterwegs sein. 
  würde ich mir einen respektvolleren und friedlicheren Umgang der 
Menschen untereinander wünschen. 
  würde ich gerne Papst Franziskus kennen lernen. 

 

 

DI Ritzberger Gerald 
Geb.1975, Entwicklungsingenieur, Audorf 
 

Ich bin da.für, dass unsere Pfarre ein Ort der Begegnung und des 
Miteinanders ist und darum möchte ich weiterhin im Fachausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit mitarbeiten. 
Ich bin da.für den Glauben weiterzugeben und in der Gemeinschaft unserer 
Pfarre mitzuhelfen, um allen Menschen ein lebendiges Glaubensleben 
erfahrbar zu machen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
.. würde ich mir mehr Miteinander statt Gegeneinander zwischen den 
Menschen und den Religionen wünschen. 
.. würde ich mir mehr Bewusstsein wünschen wie schön und gleichzeitig auch 
bedroht unsere Welt als Gottes gute Schöpfung ist. 
.. würde ich eine lange Reise durch alle Kontinente unternehmen. 
 

 

 

Dr. Ritzberger Katrin 
Geb. 1983, Ärztin, Audorf 
 

Ich bin da.für, dass alle Menschen, egal ob jung oder alt, einen Platz in 
unserer Pfarre haben. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
Ich wünsche mir eine Pfarrgemeinde, die offen und modern ist, aber auf ihre 
Traditionen nicht vergisst. 
Ich wünsche mir eine Pfarrgemeinde, in der jeder in seiner Individualität 
angenommen und willkommen ist. 
Ich wünsche mir eine Welt, in der alle Menschen respektvoll meiteinander 
umgehen und Gewalt keinen Platz hat. 

 

 

Rogl Margarethe 
Geb. 1953, Pensionistin / Ehrenamtsbeauftragte St. Isidor, Ansfelden 
 

Ich bin da.für zu unterstützen, wo Not ist und zu helfen, wo Bedarf ist. 
Ich bin da.für, die Sorgen anderer, das Zuhören, Gespräche und 
Hilfestellungen, Gutes tun, Aufmunterungen (Mitarbeit im FA Caritas). 
 

Mein Wunsch für uns alle: Mögen wir in Freundschaft Brücken bauen, das 
Miteinander suchen – mit viel Vertrauen. 
Meine Vision: Die Welt soll sich so zum Besseren wenden, dass es keine Not 
mehr gibt und „Caritas“ hinfällig wird. 
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Safnauer Petra 
Geb. 1983, Sachbearbeiterin, Freindorf 
 

Ich da.für dass sich Kinder in der Pfarre wohl und geborgen fühlen und einen 
Platz in der Gemeinschaft finden können. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  würde ich mit meiner Familie auf einer tropischen Insel sitzen, frei von 
materiellen Dingen, ohne Bewertung und Ängste, einfach nur SEIN. 
  in Liebe und Harmonie mit sich und seiner Umwelt leben. 
  dass jeder seine innere liebevolle Stimme wahrnehmen kann und so die 
Machtkämpfe verstummen! 

 

 
Schartlmüller Astrid 
Geb. 1973, Bürokauffrau, Ansfelden 
 

Ich bin da.für Hilfe, wo sie gebraucht wird. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass meine Worte und Nachrichten dort ankommen, wo Lichtblicke fehlen. 
  den Weltfrieden, ein Füreinander da sein, einen respektvollen Umgang mit 
allen Völkern. 
  ein gesundes, freudvolles Leben mit meiner Tochter.  

 

 
Dr. Steinmair Walter 
Geb. 1947, Arzt, Ansfelden 
 

Ich bin da.für für eine Kirche in Bewegung und nahe an den Menschen. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  Hl. Geist wirken lassen und akzeptieren. 
  mehr Bewegung in den Strukturen und im Denken. 
  Frauenpriestertum. 

 

 

Sumersberger Anita 
Geb. 1972, Dipl. Krankenschwester, Ebelsberg 
 

Ich bin da.für aufeinander zugehen, zuhören, gemeinsame Feiern gestalten. 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass die nächsten 5 Jahre im PGR wieder gut zusammengearbeitet wird 
und wir offen sind für Neues. 
  dass der Glaube in unserer Pfarre spürbar ist und die Sonntagsmesse von 
Jung und Alt besucht wird. 
  bei der Gestaltung der Pfarre mitzuwirken und Freundschaften zu 
vertiefen, die dadurch entstehen. 

 

 

Szelesi Klara 
Geb. 1953, Pensionistin, Ansfelden 
 

Ich bin da.für eine gute, offene Gemeinschaft, Integration, das Anton-
Bruckner-Museum und kulturelle Veranstaltungen 
 

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte 
  dass das Brucknermuseum mehr Beachtung findet. 
  dass wir gemeinsam mit den Betroffenen gute Lösungen für die 
Flüchtlinge finden. 
  dass Ansfelden eine Stadt bleibt, in der sich alle wohl fühlen. 
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STIMMZETTEL 

(gemäß § 10 der Wahlordnung für den Pfarrgemeinderat) 
 

Folgende Personen gehören von Amts wegen dem Pfarrgemeinderat an: 

Pfarrmoderator: Prälat Wilhelm Neuwirth 
Pfarrassistentin: Sonja Höhenberger 
Vertreterin der hauptamtlich Bediensteten: Eva Reisinger 
Vertreter der Kath. Jungschar: Franz Lehner 
Vertreterin der Kath. Frauenbewegung: Maria Lengauer 
Vertreter der Kath. Männerbewegung: Georg Bajs 
(Diese Personen zählen bei der Stimmabgabe nicht mit.) 

 

 Familien- u. Vorname Geb. Jahr Beruf Ortsteil 

���� Bajs Maria 1963 Angestellte Ansfelden 

���� Breinesberger Gabriele 1976 Dipl. Krankenschwester Vordermayrberg 

���� Bugram Verena 1982 Physiotherapeutin Haid 

���� Ecklbauer Alois 1955 Pensionist Fleckendorf 

���� Ehrentraut Walter 1962 Angestellter Ansfelden 

���� Gabriel Manuel 1994 Student Ansfelden 

���� Jungmair Georg 1979 Techn. Angest./selbständig Ansfelden 

���� Kaltenberger Christine 1960 Dipl. Krankenschwester Freindorf 

���� Poscher Angelika 1972 Angestellte Audorf 

���� Mag. Pusnik Sabine-Maria 1971 Bilanzbuchhalterin Freindorf 

���� Raggl Sylvia 1972 Hausfrau Ansfelden 

���� Dr. Raggl-Sachsenhofer Brigitte 1971 Ärztin Ansfelden 

���� Mag. Reisinger Martina 1970 Psychologin Freindorf 

���� DI Ritzberger Gerald 1975 Entwicklungsingenieur Audorf 

���� Dr. Ritzberger Katrin 1983 Ärztin Audorf 

���� Rogl Margarethe 1953 Pensionistin  Ansfelden 

���� Safnauer Petra 1983 Sachbearbeiterin Freindorf 

���� Schartlmüller Astrid 1973 Bürokauffrau Ansfelden 

���� Dr. Steinmair Walter 1947 Arzt Ansfelden 

���� Sumersberger Anita 1972 Dipl. Krankenschwester Wambach  

���� Szelesi Klara 1953 Pensionistin Ansfelden 

Zur Gültigkeit der Wahl ist erforderlich:  

1. Ankreuzen von max. 16 KandidatInnen 
2. Persönliche Abgabe des Stimmzettels im Wahllokal oder per Briefwahl  

Ansfeldnerstr. 11, 4052 Ansfelden 
07229/87128    

www.pfarreansfelden.at 
DVR: 0029874(10707) 
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Ihre Stimme zählt 

Sie fühlen sich unserer Pfarre zugehörig und sind 
mindestens 16 Jahre alt? Sie wollen sich im 
Pfarrgemeinderat gut vertreten wissen? Dann 
treffen Sie Ihre Entscheidung, geben Sie Ihre 
Stimme ab bei der Pfarrgemeinderatswahl.  

Bitte wählen Sie aus den vorgeschlagenen 
KandidatInnen max. 16 Personen aus.  

Ihre Stimme können Sie im Wahllokal 
persönlich abgeben: 

Pfarrhof Ansfelden, 
Sonntag 19. März 2017, 
8.30 – 11.30 Uhr 

Dazu können Sie dieses Blatt abtrennen und als 
Stimmzettel verwenden oder die im Wahllokal 
aufliegenden Stimmzettel nutzen. 

 

 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Stimme per Briefwahl abzugeben: 

Im Pfarrbüro sind ab sofort Briefwahlunterlagen abzuholen.  

Diese sind entsprechend ausgefüllt im Pfarrbüro abzugeben oder per Post einzusenden (bis 
Sonntag, 19. März 2017, 11.30 Uhr einlangend!) 

Bitte nehmen Sie Ihre Wahlmöglichkeit in Anspruch – Ihre 
Stimme zählt! 
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